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RADELN – EINKAUFEN 

– GEWINNEN! 
Stempelpunkte sammeln

RADSERVICETAG: 
Freitag, 20. März, 13.00 

bis 17.00 Uhr am Dorfplatz
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2 INHALT

Redaktion
Gemeindeamt Bergheim 
„Gemeindezeitung“
z.Hd. Fr. Manuela Heckel
Dorfstraße 39a, 5101 Bergheim
Tel.: 0662/452021-22
Fax: 0662/452021-33
E-Mail: gemeindezeitung@bergheim.at

Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe ist der 20.03.2020

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr
und Montag 13:00 - 17:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre 
Hochzeits- oder Babyfotos auf 
gemeindezeitung@bergheim.at mailen.

Sie wohnen in Bergheim und haben 
gerade eine besondere Leistung er-
bracht, einen akademischen Abschluss 
oder eine besondere Auszeichung er-
halten? Lassen Sie es uns wissen, wir 
berichten gerne darüber!

Aus Platzgründen können wir leider 
keine Privatanzeigen berücksichtigen. 
Wir bitten um Verständnis. Gerne ver-
öffentlichen wir aber Stellenangebote 
von Bergheimer Firmen.
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IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Ge-
meinde Bergheim, Dorfstraße 39a, 5101 Bergheim. Redakti-
on: Hermann Gierlinger, Manuela Heckel; Layout und Pro-
duktion: Manuela Heckel; Druck: GSD Grafik; Basisdesign: 
www.jager-pr.at. Geschlechtsneutrale Formulierungen: Im 
Interesse des Textflusses und der Lesefreundlichkeit verzich-
ten wir bei geschlechtsneutral verwendeten Begriffen auf die 
zusätzliche Nennung weiblicher Formen: Die Bezeichnun-
gen Mitarbeiter, Partner usw. beziehen jeweils die weibliche 
Form mit ein.

Liebe Bergheimerinnen und Bergheimer!

Coronavirus
Vieles wurde in der jüngsten Vergangenheit über das Coronavirus berichtet, 
gesendet und gepostet. Dabei stand nicht immer der Transport von sinnvollen 
Informationen im Mittelpunkt, sondern oft ging es um spannende Bilder und 
ungeprüfte Theorien. Das Thema Coronavirus wird im Land Salzburg unauf-
geregt professionell und verantwortungsbewusst bearbeitet. Natürlich spie-
len auch die Gemeinden in diesem Zusammenhang eine Rolle. Die Gemein-
de Bergheim ist auf etwaige zukünftige Aufgaben in diesem Zusammenhang 
gut vorbereitet und gegebenenfalls bereit bei der Organisation von notwen-
digen Maßnahmen zu unterstützen. Panik ist in diesem Zusammenhang we-
der nützlich noch notwendig. Sinnvoll ist es aber, sich jene Tipps zu Herzen 
zu nehmen, die etwa das Land Salzburg auf seiner Homepage (www.salzburg.
gv.at) auflistet. 

Bauvorbesprechungen
Es hat in Bergheim gute Tradition, dass im Rahmen von Vorbesprechungen 
mit dem Bauamt und dem bautechnischen Sachverständigen der Gemein-
de Baueinreichungen vorbesprochen werden, um möglichst von vorneher-
ein Planungen zu vermeiden, die nicht bewilligungsfähig sind. Um den da-
mit befassten Mitarbeitern auch die Möglichkeit zu geben, sich vor diesen 
Besprechungen mit der Planung auseinanderzusetzen, bitten wir die plan-
lichen Unterlagen nicht erst zur Vorbesprechung vorzulegen. Wir ersuchen 
um Verständnis, dass wir im Interesse einer schnellen Abwicklung der Baube-
willigungsanträge diese Planungen zumindest zwei Wochen vor der geplan-
ten Erstbesprechung benötigen. Dieses Vorgehen spart spätestens im Bewilli-
gungsverfahren Zeit und Planungsaufwand.

Amtsleitersuche
Wie viele Bergheimer bereits mitbekommen haben, sucht die Gemeinde Ber-
gheim derzeit einen Nachfolger für unseren Amtsleiter Anton Zitz. Dies be-
deutet nicht, dass uns Toni bereits morgen verlässt. Die Gemeinde hat sich 
bewusst dazu entschieden, mit der notwendigen Vorlaufzeit diese verantwor-
tungsvolle Position zu besetzen und ich bin überzeugt, dass wir aus dem star-
ken Bewerberfeld die richtige Nachfolgerin bzw. den richtigen Nachfolger in 
dieser Position finden. Es ist aber im Interesse der Gemeinde und nach mei-
ner Auffassung auch notwendig, dass der neue Kopf der Verwaltung die Mög-
lichkeit hat – im Rahmen eines sanften Übergangs - von der jahrzehntelangen 
Erfahrung von Anton Zitz zu profitieren. 

Der Frühling kommt
Es ist an den Temperaturen zu spüren und an der Vegetation zu erkennen. 
Der Frühling naht! Passend dazu bewegt sich einiges in der Gemeinde. Nüt-
zen Sie mit uns gemeinsam bereits den Frühling, um im Jahr 2020 das Fahr-
rad noch öfter dem Auto vorzuziehen. Der Radservicetag der Gemeinde und 
die Aktion Radeln-einkaufen-gewinnen sind dazu ein guter Start. Wer mehr 
radelt gewinnt nicht nur Fitness und Lebensfreude, sondern vor allem auf-
grund der Verkehrssituation auch Zeit!

Ich wünsche Euch allen einen guten Start in den Frühling!

Ihr/Euer Bürgermeister
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Palmbuschen-
verkauf der 
Bäuerinnen 

Wie jedes Jahr werden von 
den Bäuerinnen auch heuer 
Palmbuschen liebevoll für Sie 
gebunden. Es werden Palm-
buschen in verschiedenen 
Größen und bunte Holzspä-
ne in Handarbeit hergestellt. 

Diese werden am 
Samstag, den 28. März von 
8:30 - 11:00 Uhr (so lange 
der Vorrat reicht) am Dorf-
platz verkauft. 

Die Bäuerinnen freuen sich 
auf euer kommen.

Anlieferung 
Altpapier und 
Karton zur SAB

Sie haben es in den Medi-
en wahrscheinlich schon mit-
bekommen, dass derzeit der 
Markt für Altpapier und 
Karton sehr angespannt ist 
und die Preise derzeit sehr 
schlecht sind. Trotzdem ist es 
wichtig und auch finanziell 
immer noch günstiger diese 
Stoffe getrennt zu sammeln 
und nicht in die Restabfall-
tonne zu werfen. 
Seit Mitte Februar wurden 
Anlieferungen von Altpapier 
und Karton im Recyclinghof 
der SAB auf die Karte zur 
kostenlosen Freimenge ge-
bucht. Diese Vorgehensweise 
wurde den betroffenen Ge-
meinden nicht kommuniziert 
und stieß auf großen Wider-
stand. Seitens des SAB wird 
die aktuelle Praxis nun bis 
Ende April ausgesetzt und 
dann anhand der aktuellen 
Marktsituation neu beurteilt. 
Über die Bedingungen ab 1. 
Mai werden wir nach Vorlie-
gen informieren.
Firmen, die viel Karton ha-
ben, können sich unter on-
line.vks-gmbh.at als Anfalls-
stelle registrieren lassen. Sie 
erhalten dann eine Nummer, 
mit der sie weiterhin Karton 
kostenlos bei der SAB abge-
ben können. 

Wichtige Pflanzen für Bienen
Der Idealzustand einer Landschaft wäre für unsere Bienen, 
wenn das ganze Jahr über ein ausreichendes Pollen- und 
Nektarangebot vorhanden wäre. 

Folgende Bäume stellen ein gutes Trachtangebot für unsere 
Bienen dar:
Bergahorn, Feldahorn, Spitzahorn, Eichen, Grauerle, Schwar-
zerle, verschiedene Weidenarten, Sommer-Linde, Winter-Lin-
de, Robinie (Akazie), Rosskastanie, Edelkastanie, Faulbaum, 
Apfel, Birne, Vogelkirsche, Süßkirsche, Weichsel, Sauerkir-
sche, Pfirsich, Pflaume, Zwetschke, Marille, Aprikose, Man-
delbaum. 

Folgende Sträucher stellen ein gutes Trachtangebot für unse-
re Bienen dar: 
Brombeere, Himbeere, Stachelbeere, Ribisel, Hasel,  
Kornelkirsche, Schwarzdorn-Schlehe, Hartriegel, verschie-
dene Weiden, verschiedene Ginster, Maiblumenstrauch, Ei-
bisch, falscher Jasmin (Pfeifenstrauch), Schneebeere, Wolliger 
Schneeball, Berberitze, Heckenkirsche. 

Folgende Zwergstrauchgewächse stellen ein gutes  
Trachtangebot für unsere Bienen dar:
Heidelbeere, Preiselbeere, Besenheide, Schneeheide.

Folgende Kletterpflanzen stellen ein gutes Trachtangebot für 
unsere Bienen dar:
Efeu, Mauerkatze.

Die meisten Pflanzen aus fernen Ländern, blühen oft sehr 
schön, stellen aber für unsere Bienen keine Nahrungsquelle 
dar und werden auch nicht beflogen.Wenn möglich bei hei-
mischen Pflanzen bleiben, Sie würden den Honigbienen und 
auch anderen Insekten helfen.

Willi Kastenauer, Landesobmann für Imkerei und Bienenzucht 
in Salzburg 

Kurz notiert
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Kochen mit Nathalie Mandangi
Nathalie Mandangi ist eine in Öster-
reich gelernte Köchin und bereitet ver-
schiedene Gerichte aus ihrer Heimat 
Kongo zu. Auf verschiedenen Messen 
und Festen begeistert sie die Kunden 
mit ihren Rezepten. Gesund, Qualität 
und regionale bzw. Fairtrade-Produkte 
sind Punkte, auf die sie besonders gro-
ßen Wert legt. Sowie bei Fleisch-, als 
auch bei vegetarischen Gerichten.
Nathalie Mandangi hat beim Gesund-
heitstag in Bergheim im letzten Jahr 
die Gäste so begeistert, dass die Idee 
eines Kochkurses entstand. Fr. Mandan-
gi hat sich dafür gerne bereit erklärt.

An den drei Tagen werden verschie-
dene afrikanische Lebensmittel bzw. 
Gewürze vorgestellt und typisch af-
rikanische Speisen gekocht, die leicht 
nachzukochen sind. 

DIE TERMINE: 
20.3. von 18 – 20 Uhr    (Anmeldeschluss: 13.3.2020)
27.3. von 18 – 20 Uhr     (Anmeldeschluss: 20.3.2020)
  3.4. von 18 – 20 Uhr     (Anmeldeschluss: 27.3.2020)

Die Kochkurse finden in der Schulküche der NMS (bei der alten Turnhalle) statt. 
Kosten jeweils € 25,-- inkl. Lebensmittel. Höchstteilnehmerzahl 15 Personen.

Verbindliche Anmeldung im Bürgerservice! (0662/452021; 
E-Mail: gemeinde@bergheim.at). Die Kursgebühr ist beim Kurs zu entrichten. 

Die drei Kurstage können einzeln besucht werden und hängen nicht zusammen.

Teilabänderung Flächenwidmungsplan
Im Bereich der Liegenschaften 1946/4 
und 1947/4 (Hofer Markt und Sports 
Direct) ist die Erhöhung der Verkaufs-
fläche geplant. Die beiden Parzellen 
sind als Handelsgroßbetrieb der Kate-
gorie Fachmärkte mit einer höchstzu-
lässigen Verkaufsfläche von insgesamt 
4.700 m² ausgewiesen. Es soll nun-
mehr die vom Raumordnungsgesetz 
eingeräumte einmalige Anhebung der 

Verkaufsfläche um 10% bzw. 200 m² 
erfolgen. 

Ihre Fragen oder Aufklärungswünsche 
können Sie jederzeit an einen unse-
rer Mitarbeiter, oder am Donnerstag 
26. März 2020 um 17.00 Uhr am Ge-
meindeamt Bergheim, direkt an unse-
ren Ortsplaner, Herrn Dipl.Ing.Poppin-
ger, richten.

Bereich Hofer Markt und Sports Direct:

Ideen für das Ferienprogramm 2020
Für das Ferienprogramm 2020 lau-
fen bereits wieder die Vorbereitungen. 
Letztes Jahr konnten wir in Zusam-
menarbeit mit Vereinen, Organisatio-
nen und Private den Kindern 25 Frei-
zeitaktivitäten anbieten. Wenn Sie eine 

Idee haben, wie man sinnvoll einen 
Vor- oder Nachmittag bzw. einen gan-
zen Tag mit Kindern verbringen und 
gestalten könnte, freuen wir uns, wenn 
Sie uns Ihre Ideen zukommen lassen.

Wir sind immer gerne bereit, neue Ide-
en aufzunehmen und unser Programm 
zu überarbeiten. Wir freuen uns auf 
Ihre Vorschläge: haslauer@bergheim.at 
oder 0676/309 73 72.
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6 Regionen, 6 Monate, 1 Ticket um nur € 150:
Mit myRegio student jetzt auch in den Ferien 
mit Zug, Bus und O-Bus durch ganz Salzburg.

Jetzt gleich bestellen! 
www.salzburg-verkehr.at/myregio-student

myRegio student

DIESES SEMESTER 
FAHRE ICH NICHT 
UMSONST 
ZUR UNI.

ABER FAST. Förderung der Gemeinde Bergheim unter www.bergheim.at

Schüler sorgen für Sicherheit 
vor der Schule
Mit bunten Hinweistafeln machen die 
Schüler der Neuen Mittelschule  
Bergheim auf die Gefahren im Schul-
bereich aufmerksam. Der Aktion vor-
ausgegangen war eine Analyse der Po-
lizei Bergheim in Zusammenarbeit mit 
der Schule und der Gemeinde. Für den 
Schulbereich unangepasste Fahrge-
schwindigkeiten und rechtswidrige, oft 
abenteuerliche Parkplatzinanspruch-
nahmen, die gefährliche Situationen 
heraufbeschwören können, waren das 
Ergebnis der Überprüfung.

Die Neue Mittelschule Bergheim star-
tete daraufhin einen Malwettbewerb, 
bei dem sich die Schüler, aber auch die 
Eltern mit den Gefahren im Schulbe-
reich auseinandersetzten und so ein 
besseres Gefahrenbewusstsein bei Jung 
und Alt geschaffen wurde. Eine Jury 
aus Lehrern, Polizisten und der Ge-
meinde Bergheim kürten zwei Zeich-
nungen zu den Siegern. Sie wurden auf 
einer großen Aluminiumplatte aufge-
bracht und zur Gedankenstütze der 
Autofahrer an der Einfahrt zum Schul-
parkplatz aufgestellt. Damit es keinen 

Gewöhnungseffekt gibt, sollen die Ta-
feln halbjährlich gewechselt werden. 
Dies geschah heuer im Januar 2020 
unter Beisein von Vizebürgermeisterin 
Claudia Haslauer, der Schuldirektorin 

und der Polizei Bergheim zum ersten 
Mal. Ein Dank gilt auch den geschick-
ten Bauhofmitarbeitern, welche die 
Tafel kostengünstig in Eigenregie ge-
brauchsfertig machten.

v.l.n.r.: Postenkommandant Helmut Naderer, Vizebürgermeisterin Claudia Haslauer, 
Künstlerin Katharina Kraiger, Schuldirektorin Elisabeth Torggler, Künstler Matthias 
Pongruber und Präventionsbeamter Michael Steidl von der Polizeiinspektion  
Bergheim
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BIOABFALL richtig sammeln
Bald beginnt wieder die Gartensaison und damit auch die 
Zeit, in der wieder mehr Bioabfälle anfallen. Dieser Bioabfall 
gehört richtig entsorgt: entweder über eine Biotonne oder 
kompostiert auf der eigenen Liegenschaft. Er darf keinesfalls 
in die Restabfalltonne.

WAS gehört zum Bioabfall?
• Gartenabfälle (aber kein Baum- oder 

Strauchschnitt)
• Gemüse- und Obstreste, Schalen von Ba-

nanen, Zitrusfrüchten, ...
• Knochen, Fleisch- und Speisereste, verdorbene Nahrungs-

mittel (ohne Verpackung)
• Kaffeefilter, Teebeutel
• Schnittblumen
• Verschmutztes Papier (Servietten, Taschentücher, ...)

Bitte NICHT zum Bioabfall:
• Restabfall
• Plastiksackerl
• Verpackungen
• Altstoffe
• Problemstoffe
• Kohleasche

Besonders für problematische Bioabfälle wie Knochen, 
Fleisch- und Speisereste, Wurzelunkräuter und kranke Pflan-
zen(teile) ist die Biotonne eine gute Alternative. Diese Din-

ge stellen bei der Kompostierung zu Hause oft ein Problem 
dar, können aber mit der Biotonne fachgerecht entsorgt wer-
den. In der Anlage bei der SAB werden sie technisch be-
handelt und kompostiert. Dadurch findet eine einwandfreie 
Hygienisierung statt, die laufend überprüft wird. Der herge-
stellte Kompost weist sehr gute Qualität auf. 

PFLEGE der Biotonne
• Stellen Sie die Biotonne an einem ge-

schützten Ort auf. Das verringert im 
Sommer die Geruchsbildung und 
schützt im Winter vor anfrieren.

• Verwenden Sie ausreichend Papier zum Vorsammeln des 
Bioabfalles in der Küche (in Zeitungspapier einschlagen; 
verwenden Sie auf keinem Fall Plastiksackerl). Das verrin-
gert das Ankleben des Inhaltes.

• Halten Sie die Biotonne immer geschlossen.
• Reinigen Sie Ihre Biotonne regelmäßig; Sie vermindern 

damit auch die Geruchsbildung.

HINWEIS: 
WER KEINE BIOTONNE HAT, MUSS ALLE BIOABFÄLLE 
GANZJÄHRIG KOMPOSTIEREN.
Noch Fragen? Unsere Umweltberaterin Mag. Christine 
Schnell berät Sie gerne, Montag 13.00 bis 17.00 Uhr, Don-
nerstag und Freitag im Gemeindeamt, Tel. 452021-32.

KOSTENLOSE BIOABFALLKÜBERL

Damit die Trennung von Bioabfall leichter und die Vorsamm-
lung in der Küche bequemer wird, gibt´s im Gemeindeamt 
im Bürgerservice ein kostenloses Bioküberl – gesponsert von 
der SAB - für Sie. (ein Küberl pro Haushalt, solange der Vor-
rat reicht).

Solche kleine Küberl 
zum Vorsammeln 
von Bioabfall in der 
Küche gibt es kos-
tenlos im Gemein-
deamt.

ENERGIESPAR – TIPP

INTERNET UND ENERGIEVERBRAUCH 
Die regelmäßige Nutzung des Internets ist heutzutage eine Selbstver-
ständlichkeit. Täglich werden Millionen E-Mails verschickt, Suchan-
fragen gestellt oder Internetseiten aufgerufen. An den dabei entste-
henden Stromverbrauch und den damit verbundenen CO2-Ausstoß 
denken leider noch die Wenigsten. Und das obwohl er mittlerweile 
sehr hoch ist. Weltweit sind 14 Kraftwerke nötig, um die Server und 
dazugehörigen Klimaanlagen dieser Welt mit Energie zu versorgen! 
Mittlerweile gibt es auch schon grüne Suchmaschinen: www.ecosia.
org., www.znout.com 

WUSSTEN SIE? 
30 Minuten streamen setzt in etwa so viel CO2 frei wie eine sechs Ki-
lometer lange Autofahrt. Ein Stromanbieter veröffentlichte eine Stu-
die, wonach Musik- und Videostreams 2018 weltweit so viel Strom 
verschlungen haben wie Polen, Italien und Deutschland zusammen 
im selben Jahr.
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Radeln – einkaufen – gewinnen!
Radeln zahlt sich immer aus, aber jetzt besonders. Von der 
Gemeinde Bergheim, des Tourismusverband Bergheim und 
der Gemeindeentwicklung des Salzburger Bildungswerk gibt 
es eine gemeinsame Aktion für alle radelnden Bergheimer 
und Bergheimerinnen. Machen Sie mit und holen Sie sich 
bei jedem Einkauf mit dem Rad Ihre Stempelpunkte.
Einkaufen mit dem Rad ist ein Gewinn für Sie. Sie tun da-
mit etwas für Ihre Gesundheit und für die Umwelt.
 

SPIELREGELN FÜR ALLE RADLERINNEN UND 
RADLER

• Sie geben bekannt, dass Sie mit dem Fahrrad einkaufen. 
• Sie erhalten bei Ihrem Einkauf von je € 5,- einen Stempel in Ihrem  

Sammelpass. 
• Den voll gestempelten und mit Namen und Adresse ausgefüllten  

Sammelpass können Sie im Bürgerservice des Gemeindeamts abgeben. 
• Leere Sammelpässe gibt es bei den teilnehmenden Betrieben und im  

Bürgerservice.
• Im Zeitraum März bis Oktober 2020 werden monatlich € 30,- als  

Gutschein verlost. Der Gutschein ist bei allen Wirtschaftsbetrieben in  
Bergheim einlösbar. 

• Alle abgegebenen Sammelpässe nehmen am 15. November 2020 an der 
Verlosung einer Familiensaisonkarte fürs Bergxi teil.

 
Gewinne sind nicht in bar einlösbar. Die Gewinnerinnen und Gewinner  
werden schriftlich verständigt. 

Bei diesen Betrieben im Ortszentrum von Bergheim können Sie 
sich Ihren Stempel holen: 
• Artifex – Blumen und Kunsthandwerk 
• Apotheke zum Hl. Georg 
• Bäckerei Café Rößlhuber 
• Gärtnerei Spieldiener 
• Genussdorf Gmachl 
• Salon Classic – Friseur
 

Optimisten leben länger
Forscher der Boston University School 
of Medicine haben Hinweise gefunden, 
dass nicht nur biologische Faktoren 
für die Lebenserwartung verantwort-
lich sind, sondern auch die Psyche. Sie 
konnten zeigen, dass Optimisten im 
Schnitt älter werden als eher pessimis-
tisch eingestellte Personen. 

Zu dem Ergebnis kamen die Forscher 
nach der Auswertung von zwei Lang-
zeitstudien mit insgesamt mehr als 
70.000 Frauen und Männern. 
Es wurden dabei die bekannten Krank-
heitsgeschichten von 70.000 Kranken-
schwestern sowie von 1.429 Veteranen 
analysiert. 

Laut den Ergebnissen haben Opti-
misten mit einer 11 (Männer) bzw. 

15%igen (Frauen) längeren Lebenser-
wartung zu rechnen. 
Zudem wurden die Teilnehmer in ver-
schiedenen mehr oder weniger starken 
Optimisten bzw. Pessimisten eingeteilt. 
Die Chance, 85 oder älter zu werden, 
war bei der Gruppe der stärksten Op-
timistinnen um 50 Prozent größer als 
bei den stärksten Pessimistinnen. Bei 
den Männern betrug der Unterschied 
in der Studie 70 Prozent.
Es zeigte sich beispielsweise, dass op-
timistische Menschen sogar ein gerin-
geres Risiko für Herz-Kreislauf-Proble-
me haben. 

Quelle: Proceeding of the National Aca-
demy of Sciences of the United States of 
America.
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In den Frühl ing radeln….
RADSERVICETAG DER GEMEINDE
Freitag, 20. März 2020 
13.00 bis 17.00 Uhr am Dorfplatz

Machen Sie auch heuer wieder Ihr Fahrrad fit und lassen es beim Radservice-
tag der Gemeinde durchchecken. Bei einem kleinen Fahrradservice werden 
Schaltung und Bremsen eingestellt sowie Beleuchtung und Kette kontrolliert. 
Größere Reparaturen sind bei diesem Termin leider nicht möglich. 
Das kleine Fahrradservice ist kostenlos, Ersatzteile sind aber zu bezahlen. Die 
Räder können bis 15.30 Uhr zum Service abgegeben werden und werden in der 
Reihenfolge des Eintreffens gereiht und durchgesehen.
Durchgeführt wird das Fahrradservice im Auftrag der Gemeinde Bergheim von 
der Firma Traintinger/Elixhausen und der Firma Radwerk2010/Eugendorf.

Bei Schönwetter findet der Radservicetag am Dorfplatz statt, bei
Schlechtwetter im Feuerwehrhaus Bergheim.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf viele motivierte Radfahrer.
Werden wir gemeinsam „Bergheim-Radl-Aktiv“!

B
ergheim - Radl - 

Akt
iv

   x

www.bergheim.at/rad

Eine Aktion der Gemeinde Bergheim, unterstützt von den  
Firmen Traintinger Franz/Elixhausen und Radwerk2010/Eugendorf

RAHMENPROGRAMM

• Probefahren von verschiedenen Fahrrädern 
(E-Bike, Mountainbike,…)

• Infos rund um das Radfahren: Sicher-
heitstipps für das Fahrrad, Radlkarten-App, 
positive Umwelteffekte durch Radfahren

Die Bergheimer Fahrradkoordinatoren ste-
hen Ihnen an diesem Tag für Fragen und An-
regungen zur Verfügung.

KOSTENLOS: 

KLEINES FAHRRAD-

SERVICE FÜR JEDEN 

BESUCHER AUS 

BERGHEIM

QUALITÄTSMITARBEITER (M/W)

TECHNISCHE REDAKTEURE  (M/W)

KONSTRUKTEURE (M/W)

MECHANIKER (M/W)
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Straße. Qualifizierte und hoch motivierte Mitarbeiter/innen sind unser wichtigster Erfolgsfaktor. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Alle Informationen zu diesen Stellen finden Sie
auf www.ktm.com/karriere » offene Stellen.
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung!
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TRAINTINGER 
Anhänger- & Zweiradhandel

eni-Tankstelle Elixhausen
Franz Traintinger • Mattseer Landesstraße 4 • 5161 Elixhausen 

T +43 662 480250 • M +43 664 2442323 • franz.traintinger@sbg.at
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Kinder in der Welt des 
Straßenverkehrs
Das Wichtigste vorab: Erwachsene soll-
ten sich der eigenen Vorbildwirkung 
immer bewusst sein. Kinder lernen 
durch Beobachtung und Nachahmung 
und übernehmen schnell sowohl gute 
als auch schlechte Verhaltensmuster.

Von klein auf sicher unterwegs: 
Wenn die Kleinen dem Kinderwagen 
entwachsen sind ist es an der Zeit, sie 
erstmals mit den grundlegenden Re-
geln auf der Straße vertraut zu ma-
chen:
Kinder sollten daran gewöhnt werden, 
immer an der Gehsteig-Innenseite zu 
gehen, niemals direkt neben der Fahr-
bahn. Kleinkinder sollen nicht alleine 
und möglichst nicht auf Straßen ohne 
Gehweg oder Gehsteig unterwegs sein.

Überqueren der Fahrbahn: 
Kinder müssen lernen, immer stehen 
zu bleiben und in alle Richtungen zu 
schauen, ob die Fahrbahn frei ist, bevor 
sie die Straße überqueren. Auch wenn 
die Zeit drängt, auch wenn andere das 
nicht tun.

An der Ampel: 
Kinder verstehen schnell, dass das rote 
Licht „Stehenbleiben“ und das grü-
ne Licht „Gehen“ bedeutet. Trotzdem 

müssen sie lernen, dass sie in alle Rich-
tungen schauen, bevor sie losgehen 
und sich vergewissern, ob wirklich alle 
Fahrzeuge stehen geblieben sind. Beim 
Überqueren einer Kreuzung muss das 
Kind besonders auf „Abbieger“ achten.

Am Zebrastreifen: 
Dieser bietet nicht automatisch Si-
cherheit. Das Kind muss lernen, dass es 
nicht blindlings losgehen kann. Nach 
dem Stehenbleiben an der Gehsteig-
kante soll das Kind trotzdem mehrmals 
in beide Richtungen schauen und prü-
fen, ob sich keine Fahrzeuge nähern, 
bzw. ob alle Fahrzeuge wirklich ange-
halten haben. Wichtig ist, Blickkontakt 
mit den Autolenkern aufzunehmen.
An jeder anderen, nicht mittels Ampel 
oder Zebrastreifen gesicherten Stelle 
gilt: Das Kind muss zunächst am Geh-
steigrand stehen bleiben und mehrmals 
in beide Richtungen schauen. Wenn 
der Weg frei ist, darf es die Straße zü-
gig überqueren, soll aber nicht rennen 
(Sturzgefahr).

Zwischen parkenden Autos sollte man 
am besten nie die Fahrbahn überque-
ren, besser ein paar Schritte mehr ge-
hen und eine gut einsehbare Stelle 
oder einen Zebrastreifen benützen.

Sicher ist, wer sichtbar ist:
Reflektierende Kleidung bringt ein 
fünffaches Plus an Sicherheit: Ein 
Kind, das am Straßenrand geht, wird 
von einem Autofahrer, der mit Ab-
blendlicht unterwegs ist, erst auf eine 
Entfernung von 30 Metern erkannt. 
Trägt das Kind eine Schultasche oder 
Kleidung mit reflektierendem Materi-
al, wird es vom Lenker bereits aus 150 
Metern Entfernung erkannt. „Sehen 
und gesehen werden“ – so lautet daher 
das Motto. Kinderwarnwesten, Reflex-
bänder mit Klettverschlüssen für Arme 
und Beine oder reflektierende Klatsch-
bänder gibt es bei allen ÖAMTC 
Stützpunkten.

Überzeugen Sie sich selbst davon, wie 
lange Sie brauchen, um Menschen 
ohne Reflektoren am Straßenrand zu 
erkennen unter:  
www.gesehenwerden.at

ÖAMTC Salzburg

10 GEMEINDE
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Spiel - Spaß - Spannung

WITZKISTE

Woran erkennt man, dass es langsam 
Frühling wird?
Der liebe Nachbar bringt den Schnee-
schieber zurück und fragt, ob er sich 
mal den Rasenmäher ausleihen kann

Sagt der eine Pinguin mit einem Ther-
mometer zum anderen Pinguin: 
“Schau mal auf das Thermometer, 
30 Grad unter Null.”
Freut sich der zweite: “Das ist ja 
klasse! Endlich wird es Frühling.”

Was ist die gefährlichste Zeit im Jahr? 
Der Frühling, weil die Bäume aus-
schlagen, der Salat schießt, der Rasen 
gesprengt wird.

Im Bus sitzt ein Junge mit einer 
Schnupfennase.
Feiner Herr neben ihm: „Sag mal, hast 
du denn gar kein Taschentuch, 
Junge?“
Junge: „Schon, aber ich verleihe es 
nicht.“

Nach der Winterzeit fängt alles wieder zu wachsen und 
blühen an. Besonders gut kann man das bei den Grünflä-
chen beobachten. Von Tag zu Tag wird alles grüner und 
satter. Versuch selber etwas anzupflanzen. Kresse wächst 
sehr schnell und einfach. Mit einer eigenen Kresseauf-
zucht siehst du wie schnell das geht und es schmeckt 
auch und ist gesund. Kresse hat viel Anteil an Vitamin C 
und diverser Mineralstoffe. Probier es einfach.

So wird‘s gemacht: 

• Nimm ein flaches Teller. 
• Gib Watte oder eine Küchenrolle 

drauf und befeuchte es gut.
• Dann streu die Kressesamen gleichmäßig auf.
• Stell das Teller an einem hellen, warmen Ort.
• Besprüh die Samen täglich mit Wasser. Sie sollen immer 

gut feucht sein, damit sie keimen und wachsen können. 
• Achte darauf, dass sie nicht im Wasser stehen, da sie 

sonst faulen.
• Bereits nach einem Tag kannst du beobachten, wie die 

Samen aufbrechen und keimen.
• Nach ein paar Tagen kannst du ernten.
• Am besten mit einer Schere abschneiden
• Rauf aufs Butterbrot. 

Von Punkt zu Punkt
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Synergie Schmiede
Kunst im Fluss: von Monika zu 
Monika
Finissage Monika Hilger
Kunst braucht den Mut, Neues zu wagen und die Energie 
der Umsetzung
KUNST – MUT - ENERGETIK

Vernissage Monika Langen
Die Werke sind farbenfroh und unterschiedlich wie auch 
die Betrachter selbst, von denen jeder in seiner Art und 
Weise einzigartig ist.

Termin: 24.3.2020 um 19.00 Uhr
Ort:  Synergie Schmiede
  Lengfelden 37, 5101 Bergheim

Kontakt: Mag. Annabell Eder
  Tel.: 0650/411 13 02
  annabell@synergie-schmiede.at
  www.synergie-schmiede.at

Parkmöglichkeiten bei KFZ Eder – Lengfelden 2a, 5101 
Bergheim

BÜCHERFLOHMARKT - 
ABVERKAUF

Samstag, 14.3.2020 von 13-18 Uhr
in der Synergie Schmiede

MALKURS mit Monika Hilger am 26.4.2020 
in der Synergie Schmiede

Anmeldung bei Mag. Annabell Eder 0650/411 13 02
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Volleyballturnier in der NMS
Am Ende des ersten Semesters kämpften 18 Mannschaften 
aus allen Klassen und Altersstufen in der Volleyball-Schul-
meisterschaft. Alle SpielerInnen waren konzentriert, hoch 
motiviert und erbrachten tolle Leistungen. Teamgeist und 
Fairness standen im Vordergrund. Bei den Finalspielen, die 
sich durch hohes Niveau auszeichneten, sorgten die Mit-
schülerInnen für großartige Stimmung – die Halle bebte!

Bestes Team der ersten Klassen wurden „Die schwarzen 
Panther“ aus der 1a.

Sieger wurden in einem 3-Satz-Finale die „Ådaringa“, der 2. Platz ging an die „Black Panthers“ aus der 3b.

Den dritten Platz erkämpften sich die „Crazy Boys“ aus der 2b in einem äußerst spannenden Spiel, die Gruppe „Lebakas“ aus der 
3a wurde Vierte.
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Liebe Besucher des Adventkonzerts am 21. Dezember 2019 in der Pfarre Bergheim.

Bei allen, die sich an diesem Abend von den Vocalisten Plus aus dem Rupertiwinkel in weihnachtliche Stimmung versetzen 
ließen, bedanken wir uns herzlichst für Ihr Kommen und Ihre Unterstützung.
Auch Pater Joe und seine Schützlinge sind sehr dankbar für die Früchte dieses Konzerts. Anbei leiten wir Ihnen seinen Dank 
und einige Fotos aus seiner Mission in Myanmar weiter.

Ihre Missionsschwestern von Maria Sorg

Dankesbrief zum Adventkonzert

DANKESBRIEF BRUDER JOE, MYANMAR

Liebe Helferinnen und Helfer!

Am 7. Januar 2020 war ich sprachlos, als ich den hohen 
Spendeneingang von 2.000 Euro bemerkte. Diese Eure Un-
terstützung kommt in erster Linie einer Kriegsflüchtlingsfa-
milie aus dem Rakhine State zugute. Es handelt sich dabei 
um 18 Personen, die im Kriegsgebiet ihre sichere Bleibe ver-
lassen mussten, weil die Gefahr durch den Krieg zu gross ge-
worden ist. Leider konnten bis jetzt noch nicht alle evakuiert 
werden. 
Ebenso werden dadurch die Kinder aus 4 Waisenhäusern un-
terstützt, die ich regelmässig besuche. Das sind alles zusam-
men mehr als 200 Kinder und deren Bertreuer-innen Team.

Ich kann Euch nur versichern, dass die Empfänger Eurer Un-
terstützung täglich fuer Euch alle beten – und das tun sie 
wirklich, das weiss ich aus tiefstem Herzen! 

In grosser Dankbarkeit, Br. Joe Unterberger 
(Franziskaner), Myanmar



www.bergheim.at | März 2020

LEBEN IN BERGHEIM 15VEREINSLEBEN 15

ANFAHRTSPLAN: Autobahnabfahrt Sbg. Nord Richtung Braunau/Bergheim, dann beim großen Kreisverkehr Ausfahrt Bergheim. 
Vorbei am Handelszentrum (Fa. Steiner ...) bis zur Ampel. Nochmals ca. 200m weiter bis zur Fußgängerampel, dort vorher links 
einordnen und zum Parkplatz abbiegen. Gleich daneben befindet sich das Mehrzweckhaus/Feuerwehrhaus. Beim Eingang 
Mehrzweckhaus in den 1. Stock zum Saal gehen.
Aus der Stadt kommend an der Bäckerei Rösslhuber vorbei und weiter Richtung Autobahn fahren, ca. 200m bis zur 
Fußgängerampel, dann rechts abbiegen zum Parkplatz, siehe oben.

SA, 25. APRIL 2020 BEGINN: 19.00 UHR

MEHRZWECKHAUS BERGHEIM
D o r f s t r a ß e  2 6 b ,  5 1 0 1  B e r g h e i m

WWW.KABARETTEN.COM 

Musikalische Begleitung:
Adrian Suciu

EINTRITT: 9,00 EURO, KINDER FREI

Frauen-Impro-Theater

Die Kabaretten gibt es mittlerweile 
mehr als zehn Jahren. Zusammenge-
funden haben sie durch ein Veranstal-
tungsangebot für Improvisations-
theater von Gabriele Weinberger im 
Programmangebot betrifft:frauen von 
St. Virgil und dem Katholischen Bil-
dungswerk. Die Kabaretten sind eine 
reine Amateurinnengruppe und hatten 
bereits Auftritte in St. Virgil, bei ver-
schiedenen Frauentreff-Jubiläen, im 
KellerTheater Bürmoos, beim Salzbur-
ger Bildungswerk, im Mehrzweckhaus 
Bergheim und im privaten Bereich.

Freude verbindet
Die Freude am Impro-Theaterspielen 
und der Nervenkitzel auf der Bühne 
zu stehen verbindet sie seit Anbeginn. 
Und wenn die Kabaretten auf der Büh-
ne stehen ist der schönste Lohn das 
Lachen ihres Publikums. Denn Lachen 
beflügelt das Leben! 

Lachen garantiert
Was macht ein Marsmännchen im 
Einkaufszentrum? Wie passt ein Fall-
schirm in eine Hosentasche? Was kann 
eine Expertin über strickende Ameisen 
erzählen? Diese und ähnliche Fragen 
beantworten die Kabaretten beim Im-
provisationstheater. Dabei ist kein Text 
oder Stück vorbereitet, alles entsteht 
spontan auf der Bühne. Das Publikum 
liefert Stichworte, aus denen die Spie-
lerinnen gemeinsam Geschichten und 
Szenen entwickeln. Lassen Sie sich 
überraschen, Lachen ist garantiert! 

 

Mehr Infos finden Sie unter www.kabaretten.com

„Die Kabaretten“ im Mehrzweckhaus in Bergheim zu Gast

In Österreich gibt es mehr als dreimal soviel männliche Kabarettisten wie weibli-
che. Grund genug, um eine neue Plattform zu schaffen, in der Frauen in die Haupt-
rolle schlüpfen.
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Die U10 des FC Bergheim:
Ein Jahrgang, der Hoffnung macht für die Zukunft des Vereins

Intensiv, hart und mit Spaß arbeiten 
das Team (Jahrgang 2010) und die 
beiden Trainer Wolfgang Sammer 

und Mario Koblinger zusammen.

Sowohl auf dem Rasen als auch in der 
Halle (zuletzt holte man die Silber-
medaille der SFV Hallenlandesmeis-
terschaft 2020) zeigt sich mittlerweile 
deutlich, dass die Strategie: „Von hin-
ten herausspielen statt den Ball weit 
und hoch in Gegners Hälfte zu beför-
dern“ aufgeht. 

Im Herbst der Saison 2019/2020 war 
die Mannschaft sehr erfolgreich und 
gewann so gut wie jedes Turnier.
Selbst die „Großen“ RBS, SAK, Grödig 
oder Austria wurden bezwungen. 

Dabei fällt auf, dass auch das Gesamt-
paket zwischen Trainern, Eltern und 
Kindern gut passt. Die Dosis zwi-
schen Erklären, Laufenlassen, Nachge-
ben und Einfordern wird sich auf lange 
Sicht gesehen lohnen.
Im Rahmen des Förderprogramms des 
SFV (LAZ) sind teilweise 6-7 Spieler 
regelmäßig beim Zusatztraining. Das 
lohnt sich natürlich und lässt Grund-
kompetenzen wachsen, die in diesem 
Alter so wichtig sind und als Bausteine 
für die nachfolgenden U-Mannschaf-
ten gelten.

Ballannahme, Ballmitnahme, Schus-
stechnik, Zweikampfverhalten, Pass-
spiel oder auch das Erkennen von Situ-
ationen samt Lösungen, das lernt man 
mit 7-12 Jahren und nicht erst mit 15 
oder 16. 
Deshalb freut sich der FC Bergheim 
besonders, qualifizierte und leiden-
schaftliche Trainer im Team zu ha-
ben. Die besten Trainer gehören in den 
Nachwuchs.
 
In Folge dieser Entwicklung stehen die 
Burschen natürlich auf so manchem 

Wunschzettel der großen Salzbur-
ger Vereine. Aber noch zählen bei den 
Burschen samt Eltern Dinge wie etwa 
Nestwärme, sozialer Zusammenhalt 
und Lokalpatriotismus und das soll 
auch noch lange so bleiben.
 
Es ist fast „sicher“, dass der ein oder 
andere in sieben bis acht Jahren 
zwangsläufig in der Kampfmannschaft 
spielen wird. Am besten natürlich in 
Bergheim.
 

Vortrag von Josef Heinrich:
„Bestäuber, Insekten und Gemeinschaftsgärten“ 
AM MITTWOCH, 18. MÄRZ 2020
gegen 19.45 Uhr im Mehrzweckhaus Bergheim (im Anschluss an die Generalversammlung des Obst- und Gartenbauvereins  
Bergheim).

Josef Heinrich, stellvertretender Landesobmann des Obst- und Gartenbauvereins Salzburg, zeigt uns in seinem Vortrag wie wich-
tig Insekten für den Garten sind. Ohne sie wäre ein gesundes Gartenleben gar nicht möglich.
Wie können wir Bestäuber und Insekten wieder in den Garten locken, was müssen wir tun, dass sie auch bleiben und uns bei unse-
rer Gartenarbeit unterstützen. Außerdem geht er noch der Frage nach, ob Gemeinschaftsgärten eine Alternative für die Zukunft 
sein können.

Der Vortrag ist kostenlos.
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Die U10 des FC Bergheim:
Ein Jahrgang, der Hoffnung macht für die Zukunft des Vereins

WOLFGANG SAMMER
 
Sportlicher Werdegang als 
Spieler:
1980 – 1995 als Spieler beim 
UFC Hallwang 
1995 – 1997 als Spieler bei
Leopoldskron/Moos
1997 – 2000 als Spieler beim 
ASK Salzburg 
2000 – 2005 als Spieler bei FC Bergheim 
2005- 2020 Nachwuchstrainer bei FC Bergheim 
 
Sportlicher Werdegang als Trainer bei FC Bergheim:
• 3 Jahre Co. Trainer der Kampfmannschaft 
• zeitgleich Haupttrainer der Reserve Mannschaft. 3 Meister-

titel in Serie. 
• 3 Jahre als Haupttrainer der 1B, Aufstieg in die 1 Klasse 

Nord zeitgleich Haupttrainer der U7 bis U9. 
• Sportlicher Leiter für 2 Jahre 
• Zurzeit Haupttrainer U10 (seit Sommer 2017 arbeitet er mit 

diesem Jahrgang) 
 
Ziele: 
• Für den FC Bergheim Spieler auszubilden 
• Das Vereinsleben den Spielern zu übermitteln
• Als Fußballtrainer die Aufgabe wahrzunehmen jeden  

Spieler/in die bestmögliche Ausbildung zu geben und  
weiterzuentwickeln

• Den Spaß am Fußball zu vermitteln und den Ehrgeiz zu  
wecken. 

• Unterforderung/Überforderung vermeiden.

MARIO KOBLINGER
 
Sportlicher Werdegang als 
Spieler:
Seit 1997 im Verein
Bis 2012 aktiv im Nachwuchs und 
in der Kampfmannschaft
 
Sportlicher Werdegang als  
Trainer bei FC Bergheim:
• Trainer seit 2012 im Nachwuchs
• Meistertitel als U14 Trainer im Jahr 2017
• Zurzeit in Ausbildung zur UEFA B-Lizenz
 
Ziele:
• Den Jahrgang 2010 solange wie möglich gemeinsam mit 

Wolfgang Sammer zu betreuen
• In weiterer Folge, vielleicht auch mit Wolfgang Sammer ge-

meinsam, eine Kampfmannschaft zu trainieren und zu be-
treuen

Vorstellung der Trainer:

Stellenausschreibung für das 
Freibad „Bergxi“
Für das Freibad Bergxi suchen wir sportliche Personen für die 
Beckenaufsicht von Mai bis August 2020! Die Dienstzeit ist 
variabel (wetterabhängig). Bereitschaft zu Wochenenddiens-
ten. Qualifikation: Erste Hilfe Kurs und Rettungsschwimme-
rausbildung. Bruttostundenlohn 9,50 €. Mindestalter 18 Jah-
re. Bewerbung per E-Mail an gemeinde@bergheim.at.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Großes Radrennen in Bergheim
Kaum zu glauben, dass auf den Straßen in und um Bergheim 
Radrennen stattfanden. So berichtet aber die Fachzeitung 
„Der Radfahrer“ vor 85 Jahren. Ursprünglich als „Der Som-
merpreis von Salzburg“ bekannt, wurde es 1935 zum „Dr. 
Robert Huber-Gedenkrennen“ umbenannt. Dem Bericht 
über das Radrennen fehlt es nicht an Dramatik. Die gefah-
rene Durchschnittsgeschwindigkeit des Siegers von 36km/h 
(!) für die 103 km ist schier unglaublich. Der Straßenver-
lauf war nicht wie jetzt breit und geradlinig, sondern eng 
und kurvig und führte durch die einzelnen Ortschaften. Die 
Steigung vor dem Bahnübergang beim Grünen Wald wird 

einigen noch ein Begriff sein. Bei den Straßen muss man sich 
Sandpisten vorstellen, die an diesem Tag noch dazu feucht 
und schmutzig waren. Dass sie für das Rennen nicht gänz-
lich abgesperrt wurden, versteht sich von selbst. Die schwe-
ren Stahlräder der 30iger Jahre sind dazu mit den heutigen 
Rädern sicher nicht vergleichbar. Die Prämien für die Zwi-
schenetappen z. B. in Form einer Flasche Wein muten schon 
kurios an. 

Zum Abschluß dankte Doktor Huber jun. im Namen der 
Familie für die würdige Ehrung durch die Abhaltung des 
Gedenkrennens.

Auszüge aus alten Zeitungen
Gefunden und aufbereitet von Hermann Gierlinger, Quelle: Anno – Historische Zeitungen Online

„Der Radfahrer“ Ausgabe vom 25.10.1935
Dr. Robert Huber-Gedenkrennen.

Zum ehrenden Gedenken an dem voriges Jahr verstorbe-
nen Salzburger Rechtsanwalt Dr. Robert Huber sen., eines 
der ältesten Radfahrer Salzburgs und langjährigen Präsiden-
ten und Gründungsmitglied des „S. R. V. 1885“, veranstalte-
te der Verein „Salzburger Rdf. 33“ auf der Rundstrecke Itz-
ling —Grüner—Wald — Lengfelden — Bergheim — Itzling 
(10x10,3 = 103 km) ein Rennen, das ein voller Erfolg wur-
de. Hunderte von Zuschauern auf der Strecke und am Ziel 
gaben den Rahmen und „Kampf“ hieß die Parole der Fahrer
vom Start bis zum Ziel. Der Durchschnitt von 36 St.-km 
trotz der schmutzigen, weichen Sandstraßen legt hier Zeug-
nis ab. Die Organisation unter Oberleitung Altmeister Net-
telbecks war mustergültig, das Rennen verlief ohne Unfall 
und Mißton. 

Rennverlauf: In der Nacht hat es tüchtig geschüttet und erst 
gegen 7 Uhr hörte der Regen auf.
Schon vor 8 Uhr herrscht beim Startlokal „Plainbrücke“ leb-
haftes Treiben, die Fahrer kommen an und nehmen ihre 
Nummern in Empfang.
Um halb 9 Uhr schickt Obm. Nettelbeck die Vorgabeleute 
auf die Reise und 8 Minuten später stürmen die Radmänner 
davon und nehmen die Verfolgung auf. In toller Jagd geht es 
durch die winkeligen Gassen von Itzling und die Steigung 
zum „grünen Wald“ hinauf. Als die erste Runde zu Ende ist, 
führen Mosel, Hinterleitner und Rußbacher den Reigen an, 
Reischl, Fuith und Zinz folgen in kurzen Abständen. Bei den 
Verfolgern hat sich eine aus Gersteindl, Perfahl, Schnellin-
ger, Gruber und Balde bestehende Spitzengruppe gebildet, 

Wesenauer, Nedoschinsky, Winkler und Wintersteiger folgen 
einzeln.
In der 2. Runde hat Perfahl mit der Kette zu tun, doch holt 
er den Rückstand in fabelhafter Manier wieder auf. Ger-
steindl hat Schaltungsdefekt und fährt auf der Maschine 
Wesenauers weiter, der ausscheidet.
An der Spitze führen die Vorgabeleute Hinterleitner und 
Mosel. Letzterer gewinnt die erste Prämie in Gestalt ei-
nes Riesenkipfels nach Beendigung der 3. Runde. Der außer 
Form befindliche Winkler steckt den Kampf nun auf und 
Gersteindl, der abermals Defekt hatte, folgt seinem Beispiel. 
Die 4. und 5. Runde bringt nur unbedeutende Verschiebun-
gen, Fuith hat aufgegeben.
Die Prämie nach Beendigung der 6. Runde (eine Flasche 
Wein) holt sich nur noch Mosel, der allein an der Spit-
ze liegt. Doch die Verfolger rücken schon bedrohlich nä-
her. Der Stand nach der 7. Runde lautet: Mosel, 1 Min. zu-
rück Perfahl, Schnellinger, Balde, Gruber, dann in Abständen 
Reischl, Hinterleitner, Rußbacher, Nedoschinsky, Zenz und 
Wintersteiger. In der 8. Runde ist es um Mosel geschehen, 
er wird eingeholt, vermag aber in der Spitze zu verbleiben. 
Nach der 9. Runde steht die 3. Prämie, die sich Balde in tak-
tisch kluger Weise sichert. Schnellinger, Perfahl, Balde und 
Gruber, die sich heute ziemlich ebenbürtig sind, gehen nun 
auf die Schlußrunde, während Mosel im Abstand folgt. Per-
fahl wird vom Beinkrampf befallen und muß seine drei Be-
gleiter ziehen lassen, vermag aber durch eine Energieleistung 
den 4. Platz zu halten. Die drei Spitzenreiter kommen nun 
in Ansicht des dicht umlagerten Zieles, und Schnellinger ge-
winnt den Endkampf vor Gruber und Balde. In verschiede-
nen Abständen treffen die anderen ein, von denen manche 
das ganze Rennen fast allein fuhren und ein schönes Zeugnis 
ihrer Energie abgaben.
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Das Ergebnis:
Sieger Michl Schnellinger (S. R. 33) 2 : 55 : 43,8 (36 St.-
km); 
2. Franz Gruber, 2 Rdlg*). zur.; 
3. Fritz Balde, weitere halbe Rdlg. zurück; 
4. Franz Perfahl 2 : 57 : 11; 
5. Hans Mosel; 
6. Georg Hinterleitner; 
7. W.Nedoschinsky; 
8. Siegf. Rußbacher; 
9. Franz Zenz; 
10. Mart. Reisch, alle S. R. 33. 
*)Anm: Radlänge

15 Fahrer am Start.

Anschließend fand im Gasthof „Plainbrücken“ die Preisver-
teilung statt. Obm. Nettelbeck konnte eine starke Abord-
nung des S. R. V. 85 begrüßen.

Die schönen und zahlreichen Preise, gestiftet von Herrn 
Landeshauptmann Dr. Rehrl, der Oest. Sport- und Turn-
front, des S. R. V. 1885, Hofrat Huber und Sohn, „Sempe-
rit“, Baumgartner usw., fanden die volle Anerkennung der 
Fahrer. Zum Abschluß dankte Doktor Huber jun. im Namen 
der Familie für die würdige Ehrung durch die Abhaltung des 
Gedenkrennens.
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„Faschingsroas“
Dieses Jahr organisierte Frieda Leberer 
wieder die „Faschingsroas“ in Anthe-
ring. Wie auch die vergangenen Jahre, 
nahmen die Trachtenfrauen daran teil.
Heuer wählten sie das Motto: „Die 
Kranken Schwestern“.
Die Krönung dabei war die Unterstüt-
zung durch den Primar Dr. Robusky.
Die Trachtenfrauen erlebten einen lus-
tigen und netten Nachmittag.

Julia Burkali (8 Jahre) hat im Februar an einer internationa-
len Begabtenmasterclass für Violine bei Prof. Ingolf Turban 
(Münchner Hochschule für Musik) als jüngste Geigerin teil-
nehmen dürfen, in die sie durch Vorauswahl aufgenommen 
wurde. Sie wurde dabei von Tomoko Sawallisch am Klavier 
begleitet.

Eine Woche später hat Julia bei PrimaLaMusica in der Solo-
wertung Violine als Jüngste ihrer Altersgruppe einen 1. Preis 
erspielt (Lehrerin Gabi Hummel, Klavier: Anja Zech). Für 
den kommenden Sommer wurde sie ins Orchestercamp der 
Wiener Philharmoniker aufgenommen.

Leonard Burkali (11 Jahre) hat im Dezember 2019 beim 
Wettbewerb Stage4kids gewonnen und wurde danach ein-
geladen, beim internationalen Stage4Kids Festival Preisträ-
gerkonzert in der Laeiszhalle in Hamburg mit dem Fagott 
mitzuwirken. Mitgefahren nach Hamburg ist auch seine Fa-
gottlehrerin Gerti Hollweger. Er wurde bei seinem Auftritt 
in Hamburg am 16. Februar von Maria Kiosseva am Klavier 
begleitet, spielte ein klassisches Fagottkonzert und eine Ei-
genkomposition und wurde nach dem Preisträgerkonzert 
noch mit einem zusätzlichen Sonderpreis prämiert. Eine 
Hamburger Künstlerin hat ihm ein Bild gewidmet, das er 
mit nach Hause nehmen durfte.

Weitere Erfolge für Julia und Leonard Burkali

v.l.n.r.: Tomoko Sawallisch, Julia Burkali und Prof. Turban In der Solowertung Cello (Lehrerin Astrid Mielke) bei Prima-
LaMusica hat Leonard einen 1. Preis erspielt (Klavier: Anja 
Zech)
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Dieses Foto zeigt uns Lengfeldner Betriebe um 1917. 
Am linken Bildrand sehen wir zwei Schornstei-
ne. Die Herren Rauscher und Endmoser gründe-

ten 1870 eine „Holzpapierstoff-Fabrik“ in Lengfelden, einige 
hundert Meter von der damaligen Papiermühle (heute Ma-
ria Sorg) entfernt an der Fischach. Sie stellten „Pappen“ her 
und belieferten Papierfabriken, die diesen Holzstoff für die 
Herstellung von Zeitungsdruckpapier brauchten. Bald mach-
te sich die Riesenkonkurrenz der Zellulosefabrik in Hallein 
schmerzlich bemerkbar. 1918 erwarb Josef Dietz den Be-
trieb und gründete eine Grau- und Weißpappenfabrik. Im 
Zweiten Weltkrieg stellte man hier Verdunkelungspappen 
her. 1965 musste die Produktion eingestellt werden.

Rechts sieht man die Lengfeldner Schmiede. Zum Huf-
schmied kamen natürlich umliegende Bauern, aber auch 
Durchreisende. Dahinter sieht man den Zieglerwirt, heute 
Restaurant WOK. Beim Zieglerwirt fanden zahlreiche Bälle 
statt, auch Leute auf dem Weg in die Stadt kehrten hier ger-
ne ein. Im Krieg wurden der Saal und drei Räume von der 
NSDAP beschlagnahmt für Urlauberabende, im Sommer für 
einen Kindergarten, für Wanderkinovorführungen und dann 

auch noch als Sanitätspark. Während der Bombenangriffe 
1944 wurden die Lengfeldner Kindern hier unterrichtet.

Besonders interessant ist der Ölbohrturm in der Bildmit-
te. 1916, mitten im Ersten Weltkrieg, glaubte eine Baronin 
– leider ist uns ihr Name nicht überliefert – in Lengfelden 
nahe der Fischach und der Straße nach Elixhausen mit der 
Wünschelrute Erdöl geortet zu haben. So begann man im 
Juli 1916 mit dem Schürfen. 
Öl war zu dieser Zeit vor allem kriegswichtig, ganz abgese-
hen davon, dass man das aus der Raffinierung erzeugte Pet-
roleum damals noch dringend als Beleuchtungsmittel benö-
tigte.
20 Menschen waren beschäftigt, die hier bei guter Verpfle-
gung eine Möglichkeit sahen, dem Militärdienst zu entkom-
men. Zum Schluss war der Schacht 800 Meter tief, doch 
Erdöl sprudelte keines in Lengfelden. Angeblich haben die 
Arbeiter sogar einmal Erdöl in das Bohrloch geschüttet, um 
die Hoffnung wieder aufflammen zu lassen. 
Der Zusammenbruch der Monarchie machte im Herbst 
1918 dem Lengfeldner Ölzauber ein Ende. 

„Was erzählt uns dieses Foto?“ 
von Mag. Monika Brunner-Gaurek

Lengfeldner Betriebe um 1917.

Lengfelden Ölturm
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EINTRITTE GEMEINDE BERGHEIM

DIENSTJUBILÄEN

WIR GRATULIEREN

GEBURTEN

Marlies Neumayr 
(Bergheim): 
Leiterin im Kindergarten 
Lengfelden

Kathrin Schaffler 
(Anthering): 10 Jahre 
Altenfachbetreuuerin im 
Seniorenzentrum St. Georg

Olivia Kaisermaier 
(Mattsee): 
Kindergartenpädagogin in 
der AEG Maibaumwiese

Anabel Hoics (Oberndorf): 
25 Jahre Köchin im Senio-
renzentrum St. Georg

Renate Fleischer (Perwang): 
Mitarbeiterin in der Finanz-
verwaltung

TODESFÄLLE

Maria Greiner, geb. 1921, verst. 30.01.2020,  
Fischachstraße

Elisabeth Gschaider, geb. 1922, verst. 31.01.2020,  
Furtmühlstraße

Pauline Wierer, geb. 1930, verst. 05.02.2020,  
Furtmühlstraße

Lea der Manuela und des Bojan Vasic, Bräumühlweg

Hanna Julia der Eva-Maria und des Herbert Urlesberger, 
Moosfeldstraße

Mag. Elisabeth Steger hat 
an der privaten Universität 
für Gesundheitswissenschaf-
ten, medizinische Informatik 
und Technik in Hall in Tirol 
den Universitätslehrgang zur 
akademischen Therapeutin 
für Lese- und Rechtschreib-
schwierigkeiten abgeschlos-
sen

KFZ Mechaniker 
auf geringfügiger Basis für Fachwerkstatt in Bergheim 
gesucht.

Näheres unter: 0650/411 13 01 
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STELLENANZEIGEN

STEINER
HAUSTECHNIK

Betriebslogistikkaufmann/-frau

Wir suchen ab 3. August 2020 für 
unseren Standort in Bergheim 
Lehrlinge (m/w) für eine Lehre als

Wir haben Dein Interesse geweckt?
Nutze Deine Chance und schicke uns Feine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 
Lebenslauf, Foto, letzten beiden Schulzeugnisse inkl. Abschlusszeugnis der 9. Schulstufe) per 
Mail oder Post an

Steiner Haustechnik KG  Gottfried-Schenker-Str. 1  steiner-haustechnik.at
zH Personalmanagement  5101 Bergheim   bewerbung@gc-gruppe.at

Wir bieten jungen und engagierten Menschen eine vielseitige und qualifizierte Ausbildung mit umfangreichen 
betriebsinternen Schulungen. Eine optimale Unterstützung für den erfolgreichen Berufsabschluss wird garantiert!

Du lernst ..
• Die Organisationsabläufe der modernen Lagerhaltung
• Die Organisationsabläufe des Einkaufes
• Die richtigen Güter, in der richtigen Menge, zur richtigen Zeit, in der 

richtigen Qualität, zu den richtigen Kosten, am richtigen Ort zur 
      Verfügung zu stellen

Du ..
• hast einen abgeschlossenen Pflichtschulabschluss oder eine 
      abgebrochene Schulausbildung (AHS, BHS) mit guten 
      Deutschkenntnissen
• hast großes Interesse verschiedene Tätigkeiten im Großhandel und 

in der Logistik zu lernen
• bist kontaktfreudig, teamorientiert und lernfreudig

Wir bieten dir ..
• eine umfassende Ausbildung in einem traditionsreichen Unternehmen
• gute Entwicklungsmöglichkeiten
• eine Lehrlingsentschädigung gemäß Kollektivvertrag in Höhe 
      von 700,- € netto / Monat
• laufende Fachschulungen und Seminare im GC Lehrlingscamp
• Exkursionen und Werksbesuche bei Herstellern
• Diverse Benefits für Lehrlinge

instagram.com/steiner-haustechnik facebook.com/steiner.haustechnik.kg

STEINER
HAUSTECHNIK

Großhandelskaufmann/-frau

Wir suchen ab 3. August 2020 für 
unseren Standort in Bergheim 
Lehrlinge (m/w) für eine Lehre als

Wir haben Dein Interesse geweckt?
Nutze Deine Chance und schicke uns Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, 
Lebenslauf, Foto, letzten beiden Schulzeugnisse inkl. Abschlusszeugnis der 9. Schulstufe) per 
Mail oder Post an

Steiner Haustechnik KG  Gottfried-Schenker-Straße 1 steiner-haustechnik.at
zH Personalmanagement  5101 Bergheim   bewerbung@gc-gruppe.at

Wir bieten jungen und engagierten Menschen eine vielseitige und qualifizierte Ausbildung mit umfangreichen 
betriebsinternen Schulungen. Eine optimale Unterstützung für den erfolgreichen Berufsabschluss wird garantiert!

Du lernst ..
• Die Koordination zwischen Warenproduzenten und Großverbrauchern
• Die Organisationsabläufe des Einkaufes
• Die Organisationsabläufe der modernen Lagerhaltung
• Die Organisationsabläufe des Verkaufs
• Individuelle Bürotätigkeiten
• Die Beratung der Großkunden
• Die Planung und den Verkauf von Bädern mit den entsprechenden 

Softwareprogrammen

Du ..
• hast einen abgeschlossenen Pflichtschulabschluss oder eine 
      abgebrochene Schulausbildung (AHS, BHS) mit guten 
      Deutschkenntnissen
• hast großes Interesse verschiedene Tätigkeiten im Großhandel und 

in der Logistik zu lernen
• bist kontaktfreudig, teamorientiert und lernfreudig

Wir bieten dir ..
• eine umfassende Ausbildung in einem traditionsreichen Unternehmen
• gute Entwicklungsmöglichkeiten
• eine Lehrlingsentschädigung gemäß Kollektivvertrag in Höhe 
       von 700,- € netto / Monat
• Laufende Fachschulungen und Seminare im GC Lehrlingscamp
• Exkursionen und Werksbesuche bei Herstellern
• Diverse Benefits für Lehrlinge

instagram.com/steiner-haustechnik facebook.com/steiner.haustechnik.kg

AMBITION  SPIRIT  VERTRAUEN  ERFOLG

Wir bieten Ihnen ein Bruttomonatsgehalt von € 1.589,--

Ascendum Baumaschinen Österreich GmbH
Grafenholzweg 1 | 5101 Bergheim | T 0662 469 11-108 
Bitte sende deine Bewerbung an: jobs@ascendum.at

Die Ascendum Baumaschinen Österreich GmbH, Tochtergesellschaft der 
Ascendum Central Europe GmbH ist einer der führenden Baumaschinenhändler 
der Branche. Seit mehr als 30 Jahren vertreten wir erfolgreich die Marke Volvo in 
Österreich. Wir suchen für Juli und/oder August für unsere Zentrale in Bergheim 
bei Salzburg eine/n

Ferialpraktikanten/in für das Lager (w/m/x)

Ihre Aufgaben:
• Unterstützung bei Wareneingang, -kontrolle, -lagerung & -ausgang
• Kontrolle von Lieferscheinen
• Überwachung von Lieferungen
• Unterstützung im operativen Tagesgeschäft

www.ascendum.at

Lehrstelle zur/zum Speditionskauffrau/mann
Bergheim bei Salzburg

GRÜNDE, DIE FÜR UNS SPRECHEN
Seit vielen Jahren engagiert sich Kühne + Nagel in der Lehrlingsausbildung. 
Bei uns kannst du wachsen – beruflich und persönlich – weil du von Anfang 
an lernst, Verantwortung zu übernehmen und im Zuge deiner Ausbildung die 
verschiedensten Facetten eines Logistikunternehmens kennen lernen wirst. 

Du erhältst Unterstützung in allen Bereichen, in denen du sie benötigst. Wir 
hören dir zu, denn wir freuen uns, dass mit Lehrlingen immer wieder frischer 
Wind und neue Ideen in unser Unternehmen kommen. 

Deine Lehrlingsentschädigung erfolgt nach Kollektivvertrag und beträgt im  
1. Lehrjahr monatlich EUR 650 brutto. Darüber hinaus profitierst du von 
attraktiven Prämien für gute schulische und betriebliche Leistungen. 

KONTAKT
Hilde Ganitzer
+43 5 90690 0 

Mit mehr als 82,000 Mitarbeitern an mehr als 1.300 Standorten in über 100 
Ländern zählt Kühne + Nagel zu den global führenden Logistikdienstleistern. 
Gemeinsam mit dir und weiteren 1.000 Auszubildenden gestalten wir die 
Zukunft so erfolgreich, wie in den letzten 129 Jahren unserer Unternehmens-
geschichte. 

            Erfahre mehr.
                  www.kuehne-nagel.at

DEINE LEHRE KÜHNE + NAGEL
Du wünscht dir eine Ausbildung, die deinen Interessen entspricht und die 
dich bestens auf alle Anforderungen im Beruf vorbereitet? Du möchtest 
in einer zukunftssicheren Branche arbeiten, immer wieder etwas Neues  
erleben und die unterschiedlichsten Dinge lernen? Ein tolles Team mit netten  
Kolleginnen und Kollegen darf nicht fehlen, die dich in allen Schritten deiner  
Ausbildung unterstützen und begleiten? 

Dann bewirb dich für eine Lehrstellen bei Kühne + Nagel und werde ein Profi 
in der Welt der Logistik!

DEINE AUFGABEN UND VERANTWORTLICHKEITEN 
 + Planen, Organisieren und Steuern von Transportaufträgen liegen in  
deinen Händen 

 + Du arbeitest täglich mit Kollegen, Dienstleistern und Kunden in  
Österreich und aller Welt zusammen

 + Du vereinbarst Termine, verhandelst Preise und erarbeitest Lösungen  
für Kunden 

 + Wir ermitteln gemeinsam mit Dir optimale Verkehrswege 
 + Du füllst Fracht- und Zolldokumente fachgerecht aus 

DIESE QUALIFIKATION BRINGST DU MIT
 + Positiver Pflichtschulabschluss 
 + Gute Umgangsformen und große Freude daran, mit Kunden und  
Kollegen/innen zu kommunizieren 

 + Motivation, jeden Tag dazuzulernen und dich in unser Unternehmen  
einzubringen
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Termin Veranstaltung Beschreibung Ort

Mittwoch, 18.3.2020
19:45 Uhr

Vortrag von Josef Heinrich: 
„Bestäuber, Insekten und Ge-
meinschaftsgärten“

Näheres auf Seite 16 Mehrzweckhaus 
Bergheim

Freitag, 20.3.2020
13.00-17.00 Uhr

Radservicetag der Gemeinde Näheres auf Seite 9 Dorfplatz (bei 
Schönwetter)

Freitag, 20.3.2020
18.00-20.00 Uhr

Kochen mit Nathalie 
Mandangi

Näheres auf Seite 5 Schulküche der 
NMS

Samstag, 21.3.2020
19.00 Uhr

Vorstellungsgottesdienst der 
Firmlinge

Pfarrkirche 
Bergheim

Sonntag, 22.3.2020 Zimmergewehrschießen Schützenheim 
Radeck

Dienstag, 24.3.2020
19.00 Uhr

Kunst im Fluß: Von Monika 
zu Monika

Näheres auf Seite 12 Synergie Schmiede

Mittwoch, 25.3.2020
15.00-16.00 Uhr

Elternberatungsstunde Weitere Termine: Mi, 8.4.2020, Mi, 22.4.2020, Mi, 
13.5.2020, Mi, 27.5.2020, Mi, 10.6.2020, Mi, 24.6.2020

Arztordination Dr. 
Rabl-Rößlhuber

Freitag, 27.3.2020
18.00-20.00 Uhr

Kochen mit Nathalie 
Mandangi

Näheres auf Seite 5 Schulküche der 
NMS

Samstag, 28.3.2020
08.30-11.00 Uhr

Palmbuschen-Verkauf der 
Bäuerinnen

Näheres auf Seite 4 Dorfplatz Bergheim

Sonntag, 29.3.2020
10.00 Uhr

Gottesdienst mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder

Pfarrkirche 
Bergheim

Freitag, 3.4.2020
18.00-20.00 Uhr

Kochen mit Nathalie 
Mandangi

Näheres auf Seite 5 Schulküche der 
NMS

Samstag, 4.4.2020
19.00 Uhr

Gottesdienst mit Palmweihe Pfarrkirche 
Bergheim

Sonntag, 5.4.2020
08.30 Uhr

Gottesdienst mit Palmweihe 
bei der Josefskapelle u. Einzug 
in die Kirche

Pfarrkirche 
Bergheim

Sonntag, 5.4.2020
10.00 Uhr

Familiengottesdienst mit 
Palmweihe bei der Josefska-
pelle u. Einzug in die Kirche

Pfarrkirche 
Bergheim

Sonntag, 5.4.2020
19.30 Uhr

Frühjahrskonzert der Musik-
kapelle Bergheim

Brandboxx 
Bergheim

Donnerstag, 9.4.2020
19.00 Uhr

Abendmahlfeier Pfarrkirche 
Bergheim

Freitag, 10.4.2020
15.00 Uhr

Kinderkreuzweg Pfarrkirche 
Bergheim

Freitag, 10.4.2020
15.00 Uhr

Kreuzweg im Kloster Maria 
Sorg

Kloster Maria Sorg

Freitag, 10.4.2020
19.00 Uhr

Karfreitagsliturgie Pfarrkirche 
Bergheim

Samstag, 11.4.2020
20.00 Uhr

Feier der Osternacht mit 
Speisensegnung

Pfarrkirche 
Bergheim

Sonntag, 12.4.2020 Osterfestgottesdienst mit 
Speisensegnung

8:30 Uhr und 
10:00 Uhr Mitgestaltung vom Emmaus-Chor

Pfarrkirche 
Bergheim

Montag, 13.4.2020
09.00 Uhr

Gottesdienst Pfarrkirche 
Bergheim

Samstag, 18.4.2020
18:45 Uhr

Florianifeier mit Fahrzeugwei-
he der Feuerwehr Bergheim

Abmarsch beim Feuerwehrhaus Bergheim Feuerwehrhaus 
Bergheim

Veranstaltungsübersicht


